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Regionale Schule mit Grundschule Gingst 
 

 

Vereinbarung 
zwischen Elternhaus und Schule 

             
 
 
Die Regionale Schule mit Grundschule Gingst sorgt dafür, dass  
 

 der Erziehungs- und Bildungsauftrag erfüllt wird.  

 alle Schülerinnen und Schüler ihrem Leistungsvermögen entsprechend gefördert werden.  

 die Eltern regelmäßig über den Lernstand ihres Kindes in Kenntnis gesetzt werden.  

 alle an der Schule Beteiligten respektvoll miteinander umgehen.  

 Hilfsbereitschaft und soziales Lernen gefördert werden.  

 Klassenfahrten zur Stärkung des sozialen Lernens angeboten werden.  

 dem Kind gewaltfreie Konfliktlösungen vermittelt werden.  

 die an der Schule geltende Hausordnung intensiv mit allen Schülern besprochen wird und dass die 
Regeln eingehalten werden.  

 bei Problemen das Gespräch mit allen Beteiligten geführt wird und bei Bedarf außerschulische 
Hilfsangebote eingeholt werden.  

 die Schüler untereinander andere Weltanschauungen akzeptieren und tolerieren, die dem 
Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland nicht widersprechen.  

 
 

Unser Kind _______________  besucht seit  ____________________ die Schule. 
 
 
Wir Eltern/Erziehungsberechtigten bemühen uns und kümmern uns darum, dass 
 

 unser Kind jeden Morgen pünktlich und ausgeschlafen zur Schule kommt.  

 die Arbeitsmaterialien (Federtasche, Schulplaner, Lehrbücher, Hefter, Arbeitshefter, Sportzeug) immer 
vollständig vorhanden sind.  

 die unserem Kind zur Verfügung gestellten Lehrbücher und Arbeitshefte eingeschlagen sind und 
sorgfältig behandelt werden.  

 unser Kind jeden Morgen ein gesundes Frühstück und ausreichend zu trinken mit zur Schule bringt.  

 wir jeden Tag mit unserem Kind über die Schule sprechen.  

 unser Kind an Veranstaltungen und Fahrten der Klasse teilnimmt.  

 wir alle Mitteilungen der Schule lesen (u. a. Eintragungen im Schulplaner).  

 wir an allen Elternsprechtagen bzw. Elternabenden teilnehmen und  uns bei Nichtanwesenheit um die 
aktuellen Informationen der Klassen- und Schulleitung kümmern. 

 wir bei Problemen unseres Kindes das Gespräch mit Lehrern, Sonderpädagogen und der 
Schulsozialarbeiterin suchen.  

 unser Kind keine Gewalt gegen andere Kinder ausübt.  

 unser Kind die an der Schule geltende Hausordnung kennt und akzeptiert.  

 unser Kind andere Weltanschauungen akzeptiert und toleriert, die dem Grundgesetz der 
Bundesrepublik Deutschland nicht widersprechen.  

 
 
 

              
   Ort, Datum   Elternhaus    Schule 


